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Protokoll zur Sitzung der Fachgruppe Kultur, Sport, Bildung und Soziales
Datum:


04.11.2009, 10.00 –12.30 Uhr

Ort:
Internetcafé im Kletter- und  Freizeitzentrum YMCA
Teilnehmer:
vgl. die Anwesenheitsliste
Erstellt von/am:
Kateřina Veselá / 04.11.2009
Tagesordnung:

1. Tätigkeit der Organisation YMCA und Tätigkeit des Regionalen Zentrums des Jugendfonds 
2. Tätigkeit der Organisation WHITE LIGHT  

3. Stand des Programms Ziel 3, Kleinprojektefonds in der Euroregionu Elbe/Labe (Euroregion Elbe/Labe)

4. Sonstiges

TOP 1 

Tätigkeit der Organisation YMCA und Tätigkeit des Regionalen Zentrums des Jugendfonds (Pavel Hušek, YMCA)

1) Vorstellung der Förderprogramme für Jugendliche 

· Programm Jugend in Aktion 

· Programm des internationalen Jugendaustausches  

· Initiative der Jugend

· Europäischer Freiwilligendienst www.eurodesk

Kontakt:

Pavel Hušek, junior (Regionalkonsultant im Bezirk Ústí)

E-Mail rk-ustecky@mladezvakci.cz  

www.mladezvakci.cz
2) YMCA

· Ein Multizentrum mit einem

· Kletter- und Freizeitzentrum 

· Gesellschaftszentrum für benachteiligte Personengruppen Orion (v.a. für betroffene Roma-Kinder zwischen 12-18 Jahren)

· Zusammenarbeit mit einer Organisation in Heidenau und Dresden

· Besucheranzahl: 30 bis 40 am Tag

· Seit der Gründung vor 1,5 Jahren wurden bereits gute Ergebnisse in der Kinder- und Jugendhilfe erzielt (Angebot an Informationen, Nachhilfeunterricht, Familienberatung).

Weitere Projekte

· Träger von zwei Mutterzentren für Vorschulkinder

· Träger von Kloster St. Adalbert und Dominikaner Kloster in Ústí n. L. 

· Dort werden Ausstellungen, Konzerte, feierliche Promotionen organisiert.

· Einladung zur Eröffnung der Ausstellung „Samtene Revolution 17.11.2009“ am 16.11.2009 um 11 Uhr in der Kirche St. Adalbert (kostel sv. Vojtěcha), Ústí n. L.

· Kletterwand – das Projekt im Rahmen des Programms „Soziales Unternehmen“ erwirtschaftet Mittel für weitere Aktivitäten

· Internetcafé – offen ab nachmittag bis abends, leider sind zu wenig Besucher zu verzeichnen.

Fragen

· Struktur der Finanzierung: Stadtverwaltung, Bezirksamt (für konkrete Aktivitäten), Firmenspenden, Mitglider (relativ wenige), Staat und EU (für soziale Programme, Gesellschaftszentrum für benachteiligte Personengruppen Orion)
TOP 2 

Tätigkeit der Organisation WHITE LIGHT  
· WHITE LIGT I, gegründet 1996, bietet seit 1997 Hilfe für Drogenabhängige und für die vom sozialen Ausschluss bedrohte Personen (auf dem Arbeitsmarkt schwer vermittelbare, vorbestrafte etc.)

· Durchführung der Analyse der Dienstleistungen zu Präventionsangeboten im Bezirk Ústí 

· An 101 Schulen von gesamt 500 im Bezirk Ústí 

· Ergebnis: fehlende Bildung der pädagogischen Mitarbeiter, fehlen Organisationen, wo die Kinder Hilfe suchen können!

· Beratungs- und Bildungszentrum RELIéF 
· Ein der Programme der Bürgervereinigung WHITE LIGHT I

· Finanziert durch ESF und den Staatshaushalt der ČR

· Das Wort hat viele Bedeutungen: Hilfe, Unterstützung, Trost, aus dem Griechischen „plastische Abbildung der Realität“ –  das alles wird den Zielgruppen angeboten um Risikoverhalten (z.B. Schule schwänzen, Experimentieren mit Drogen) vorzubeugen und das Risiko des sozialen Ausschlusses zu minimieren.

· Für verschiedene Zielgruppen: primär Schüler und Jugendliche, sekundär pädagogische Mitarbeiter, Eltern etc. gibt es diverse Bildungsangebote

Kontakt

http://www.whitelight1.cz/

http://www.irelief.cz/

Fragen

· Qualifikation des Personals: einige freie Mitarbeiter, Sozialmitarbeiter, ständige Weiterbildungen. 
· Grenzüberschreitende Zusammenarbeit: im Phare CBC, derzeit keine. In Deutschland gibt es keine therapeutische Gesellchaftszentren, dementsprechend gestaltet sich die Partnersuche schwierig.
TOP 3 

Stand des Programms Ziel 3, Kleinprojektefonds in der Euroregionu Elbe/Labe (Euroregion Elbe/Labe)
Herr Lipský verweist auf die ausgeteilten Unterlagen:

1. Termine der Fachgruppensitzungen 2010 

2. Stichtagsregelung für Euroregion Elbe/Labe zur Einreichung von Projektanträgen für den Kleinprojektefonds (KPF) 2010
Anmerkung: Projekte können laufend eingereicht werden – nicht nur zu den Stichtagen. 

3. Liste der Begünstigten 2009 (bereits bestätigte Projekte)
Anmerkung: Steht aktualisiert auf der Homepage der EEL – unter Projektförderung, Kleinprojektefonds, Liste der Begünstigten - zur Verfügung.

Kleinprojektefonds in der EEL

· Im Jahr 2009 wurden 42 Projekte mit einer Mittelbindung von ca. 549.000 Euro bestätigt (Liste der Begünstigten). 

· Laut dem indikativen Plan stehen der EEL Fördergelder in Höhe von ca. 500 Tausend Euro jährlich zur Verfügung. 

· Für die sächsische Seite ist eine Mittelunterbelegung zu verzeichnen. Nicht gebundene Mittel werden ins nächste Jahr transferiert.
· Die fachlichen Stellungnahmen der FG-Mitglieder werden in den Entscheidungen des LLA berücksichtigt. Herr Lipský dankte allen Beteiligten herzlich für ihre Hilfe.
Fragen

· Ist die Zusendung der Kleinprojekte zur fachlichen Bewertung früher, durchgehend möglich?

· Nein. Die Projekte werden oft erst mit der Antragsfrist eingereicht, müssen formell und fachlich geprüft werden. Nach gemeinsamer Beratung der Projektsekretariate zur Registrierung werden die Projekte den Fachgruppen zugeschickt. Eine Bewertung ist u.a. einfacher, wenn auch ein Vergleich möglich ist. 

· Kann künftig die fachliche Stellungnahme zahlenmäßig erfolgen?

· Nein. Die fachliche Stellungnahme ist für uns so wertvoll, weil sie in Worten formuliert ist (Angaben ja-nein, warum?)

· Können die Fachgruppen Feedback zu den einzelnen Projekten erhalten?

· Einerseits anhand der aktualisierten Liste der Begünstigten 

· Andererseits nach dem Projektende (Abrechnung, Art. 16 – Prüfung) werden die Unterlagen zu Projekten veröffentlicht, können den Fachgruppenmitgliedern zugesandt werden

· Die EEL informiert auf der Homepage unter „Aktuelles“ über die Veranstaltungen, Informationen zu Kleinprojekten.

· Herr Mildner fragt an, ob Beschilderung grenzüberschreitender Wanderwege von mehreren Gemeinden (Tisá, Bahratal-Petrovice, Rosenthal-Bielathal) im Ziel 3-Programm förderfähig ist; ob ein Groß- oder Kleinprojekt empfehlenswert ist?

· Ein Großprojekt hat ein höheres Budget, dementsprechend ist höhere Vorfinanzierung nötig.

· Es besteht auch die Möglichkeit das Vorhaben in mehreren Kleinprojekten umzusetzten, jede Gemeinde auf eigenem Gebiet.

· Reflexion zum Kulturkalender der EEL (KUKA) 

· Problematisch ist die Möglichkeit der Bereitstellung der Information zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses für die gedruckte Version. Oft stehen die Informationen nocht nicht zur Verfügung.

· Problematisch wird im Jahr 2010 ebenso die Finanzierung der gedruckten Version. Bisher wurde es aus dem Kleinprojektefonds finanziert. Die EEL kann nicht gleichzeitig KUKA und Katalog finanzieren.

· Weil die aktualisierte Herausgabe des Katalogs mehr angefragt ist, einigten sich die Mitglieder daran, dass im 1. Quartal 2010 nur Katalog herausgegeben wird und ab dem 2. Quartal wieder KUKA.

TOP 4 

Sonstiges
Es gibt keine weiteren Informationen und Anfragen. Herr Lipský bedankt sich bei allen Mitgliedern für die wertvollen Diskussionsbeiträge und beendet die Sitzung.

Festlegungen

· Weiterleitung der Unterlagen zu Projekten nach dem Projektende den Fachgruppenmitglieder (erst wenn die Abrechnung, Artikel 16 –Prüfung abgeschlossen ist) zugesandt.

· Präsentation über statistische Auswertung des bisherigen Stands des Kleinprojektefonds (Graphen, Antragssteller, Rechtsformen, Gebiete) wird den FG-Mitglidern geschickt.

· Aufgrund des begrenzten Budgets der EEL wird im 1. Quartal 2010 nur der Katalog der Kultur- und Sporteinrichtungen gedruckt, der Kulturkalender der EEL dann wieder ab dem 2. Quartal 2010.

Nächste Sitzung der Fachgruppe wird voraussichtlich am 05.05.2010 auf der deutschen Seite statt finden.
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